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www.trauerpark.de

Liebe Besucherinnen und Besucher des TrauerParks, 

vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Konzept und unserer Philosophie.

Ein Ort der Trauer und des Gedenkens, ein Ort für Besuche – das gehört für mich zum Abschiednehmen 
von einem geliebten Menschen dazu. Wie mir geht es vielen Hinterbliebenen: Einen Verlust betrauert zwar 
jeder auf seine eigene Weise. Doch auch in unserer modernen Gesellschaft bleibt oft der Wunsch nach einem 
Platz, an dem wir Verstorbenen gedenken können – unabhängig von dem eigenen Glauben oder der Bestat­
tungsform. Der TrauerPark mit seinen  ansprechenden Arealen auf den Naturfriedhöfen eremia Bruckberg und 
Untergriesbach ist solch ein Ort, der Raum zum Trauern lässt und Kraft spendet.

Ein Platz zum Verweilen und Erinnern

Zu jeder Jahreszeit ist ein Besuch auf den Naturfried­
höfen einmalig: Wenn man durch den TrauerPark 
 spaziert, die klare Luft einatmet und den Geräu­
schen im Wald lauscht, erlebt man die Natur mit allen 
 Sinnen. Hier ist ein Platz zum Verweilen, Innehalten, 
Erinnern – und eine einzigartige Kraftquelle. In der 
ruhigen und würdevollen Atmosphäre des Trauer­
Parks können Sie sich den Verstorbenen nahe fühlen 
und neue Hoffnung schöpfen.

Zeitgemäße Bestattungskultur

Unsere Lebensweise sowie die Bestattungskultur 
 haben sich in den letzten 20 Jahren enorm verändert. 
Aus diesem Grund bietet das TrauerPark­Konzept 
eine passende Bestattungs­ und Vorsorgemöglichkeit. 

Ich lade Sie herzlich dazu ein, den TrauerPark kennen­
zulernen.

Mit herzlichen Grüßen

Manuel Kasberger
Geschäftsführer

Vorstellung 
Grußwort
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Viele Menschen wünschen sich, 
im Einklang mit der Natur zu 
leben und nach dem Tod auch 
dort bestattet zu werden. Die 
Suche nach alternativen Bestat-
tungsmöglichkeiten hat sich vor 
allem durch den hohen Feuer-
bestattungsanteil verstärkt. Der 
TrauerPark bietet Bestattungen 
im Wald unter Bäumen und auf 
weiten Wiesen mitten in der 
 Natur. Zwischen Eichen, Eschen, 
Birken und Buchen, rascheln-
dem Laub und dem Singen der 
Vögel finden Verstorbene ihre 
letzte Ruhestätte. 

Für Angehörige sind die Gelände 
des TrauerParks auf dem Natur­
friedhof eremia in Bruckberg 
und dem Naturfriedhof Unter­
griesbach Orte des Abschieds, 
der Trauer und des Gedenkens  
an den verstorbenen Menschen. 
Gleichzeitig sind sie Orte der Kraft 
und des Auftankens. Bei einem  
Spaziergang erleben Sie die frische 
Luft und die beruhigende Wirkung 
des Waldes.    

Individuell und naturnah

Auf den Naturfriedhöfen des  
TrauerParks werden Verstorbene in  
biologisch abbaubaren Urnen 
beigesetzt. Die Grabart kann in­
dividuell gewählt werden und die 

natürliche Umgebung des Wal­
des bleibt bewahrt. Die Natur mit 
ihren wechselnden Jahreszeiten 
übernimmt die Grabgestaltung.  
Bestattungen im TrauerPark sind 
an keine Konfession gebunden und 
die Trauerfeiern können nach Ihren 
Vorstellungen gestaltet werden.   

 
Würdevoller Abschied

Im TrauerPark erhalten Sie ein­
en einzigartigen und pietätvol­
len Platz, um von ihrem geliebten 
Menschen in Würde Abschied zu 
nehmen, ihm zu gedenken und um 
ihn zu trauern. Der Wald mit sein­
er friedvollen Atmosphäre spendet 
Trost und Geborgenheit. 

TrauerPark
Die Idee

www.trauerpark.de

Liebe und 
Erinnerungen

bleiben für  
immer!
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Naturfriedhof
eremia Bruckberg
Der Wald ist seit jeher ein Sehnsuchtsort: Knis-
ternde Äste, raschelnde Blätter und singende 
Vögel schaffen eine ganz besondere Atmosphäre 
der Ruhe und des Friedens. Auf dem Naturfried-
hof eremia in Bruckberg erwartet Sie ein circa 5 ha 
großes Gelände mit mächtigen Eichen, Eschen, Bu-
chen, Birken, Tannen und Fichten, neu gepflanzte 
Maroni und Roteichen sowie weitläufige Grün- 
und Weideflächen mit Bänken zum Verweilen und 
Gedenken. Der Naturfriedhof eremia wurde 2016 
durch eine ökumenische Zeremonie eingeweiht 
und liegt am Rand der Ortschaft Unterlenghart in 
der Gemeinde Bruckberg bei Landshut.

Trauer- und Kunstgarten

Der Naturfriedhof eremia Bruckberg schafft eine 
einzigartige Verbindung von Natur und Kunst: Auf 
dem Gelände in Bruckberg befindet sich ein Kunst­
garten mit Skulpturen. Der Landshuter Bildhauer und 
Künstler Reinhard Köppel ist der Besitzer des Natur­
friedhofs eremia und hat den Skulpturengarten ange­
legt. Harmonisch integriert fügt sich das Lebenswerk 
des Künstlers in die Landschaft ein und verwandelt 
die Umgebung in einen besonderen Ort der Ruhe und 
der Kraft. Am Rand des Naturfriedhofs liegen saftige 
Weideflächen, auf denen schottische  Hochlandrinder 
beheimatet sind. So kombiniert der Naturfriedhof 
 eremia Natur und Kultur, Leben und Tod auf eine un­
verwechselbare Art und Weise.

Verschiedene Grabarten

Auf dem Naturfriedhof eremia in Bruckberg können 
Sie zwischen verschiedenen Grabarten auswählen: Es 
sind Bestattungen auf der Feenwiese, unter Gemein­
schaftsbäumen, Partnerbäumchen und Familienbäu­
men sowie anonyme Gräber möglich. Gemeinschafts­
bäume gibt es in drei Kategorien, die sich nach Art, 
Größe und Lage der Bäume unterscheiden. Sie haben 
die Wahl, ob Sie einen Laub­ oder einen Nadelbaum 
be vorzugen. Die Laufzeit der Urnengräber beträgt in 
der Regel 15 Jahre, bei Grabplätzen unter Familien­
bäumen 25 Jahre. Wenn Sie schon zu Lebzeiten ein 
Grab reservieren, verlängert sich das Nutzungsrecht 
um 5 Jahre.

Trauerfeier individuell gestalten

Auf dem Naturfriedhof eremia haben Sie die Möglich­
keit, die Trauerfeier individuell und nach Ihren Bedürf­
nissen zu gestalten. Es können sowohl große Zere­
monien als auch Feiern im kleinen Kreis abgehalten 
werden. Ob ganz im Stillen, mit Pfarrer, freiem Redner, 
mit musikalischer Begleitung oder selbst gestalteten 
Ritualen – den Ablauf der Trauerfeier bestimmen Sie. 

Die Mitarbeiter des TrauerParks arbeiten eng mit 
dem Bestatter Ihres Vertrauens zusammen und un­
terstützen Sie bei allen organisatorischen Fragen zu  
Bestattung und Zeremonie. Auf dem Naturfriedhof 
eremia können Sie sich individuell und pietätvoll von 
Ihrem geliebten Menschen verabschieden. 

Grabschmuck und Kerzen sind auf dem Naturfried­
hof eremia nicht gestattet. So bleibt die natürliche  
Umgebung des Waldes erhalten und die Brandge­
fahr wird minimiert. Auch auf Tongegenstände und 
Kränze sollte verzichtet werden. Als Gedenken an die  
Verstorbenen können einzelne Schnittblumen auf 
den Waldboden gelegt werden. Die Natur schmückt 
die Gräber: Je nach Jahreszeit mit Moos, Wald­ und  
Wiesenblumen, Laub oder Schnee.

Vorsorgekonzept

Bereits zu Lebzeiten können Sie eine Grabstätte auf 
dem Naturfriedhof eremia reservieren. So stellen Sie 
sicher, dass Sie nach Ihren Wünschen und Vorstel­
lungen bestattet werden. Für viele ist es wichtig zu 
wissen, wo sich die eigene letzte Ruhestätte  befindet. 
Durch Ihre Vorsorge entlasten Sie Angehörige von 
den organisatorischen und finanziellen Entschei­
dungen nach dem Trauerfall. Mit unserem Vorsorge­
konzept gestalten Sie Ihren Abschied individuell und 
selbstbestimmt. Ihr Bestatter des Vertrauens bietet 
ebenfalls Lösungen in Form eines Bestattungsvor­
sorgevertrages an. Das hat u. A. den Vorteil, dass die 
Bestattungskosten auf einem Treuhandkonto unan­
tastbar hinterlegt werden können. Das Konto ist für 
Ämter unantastbar, was bei einer Heimunterbringung
von großem Vorteil sein kann.
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TrauerPark
Untergriesbach
Seit 2021 hat der TrauerPark ein ausgewiesenes Feld auf dem 
Naturfriedhof Untergriesbach bei Passau. Das circa 1 ha große 
Areal des Gemeindefriedhofs liegt an der Südumgehung einge-
bettet in idyllischer Hügellandschaft. Der Naturfriedhof wurde 
von der Gemeinde Untergriesbach neu angelegt. Betrieb, Pflege 
und Verwaltung des Geländes liegt ebenfalls bei der Gemeinde 
Untergriesbach.

Das Gelände auf dem Naturfriedhof Untergriesbach ist ein Ort 
der Andacht. Verweilen Sie auf den Bänken und genießen Sie 
den weiten Blick oberhalb des Donautals bis nach Österreich. 
Zwischen den Schatten der Bäume und auf den Wiesenflächen 
erleben Sie die heilsame Kraft der Natur und können sich den 
Verstorbenen nahe fühlen.

Anonyme Bestattungen

Der TrauerPark bietet Bestattungen auf dem Naturfriedhof Unter­
griesbach nur in anonymen Gräbern an. Für alle anderen Arten ist 
der Markt Untergriesbach Ansprechpartner. Bei einer anonymen Be­
stattung entfällt die sonst übliche Namenstafel – die genaue Grab­
stelle ist nicht erkennbar. Die Urnen werden in einem Gemeinschafts­
grab bestattet. Ein Gedenkbaum dient als Zeichen und Symbol für 
die in dem Gemeinschaftsgrab beigesetzten Verstorbenen. Anonyme 
Bestattungen sind kostengünstig und Angehörige haben keinen Auf­
wand mit der Grabpflege. So eine Entscheidung muss gut überlegt 
und in der Familie besprochen werden, da eine Umbettung nicht 
mehr möglich ist. Jedoch ist der Anteil an anonymen Bestattungen in 
den letzten Jahrzehnten enorm gestiegen.

So individuell das Leben ist, so individuell darf auch die Form der Be­
stattung gewählt werden. Viele Menschen wollen lieber für sich leben 
und kein großes Aufsehen erregen oder haben keine Angehörigen, 
die sich um ein Grab kümmern würden. Vor der anonymen Bestat­
tung kann selbstverständlich eine Trauerfeier für den Verstorbenen 
gestaltet werden.

Gerne beraten wir Sie bei der Wahl der richtigen Grabstelle.

Donautal|Bayerwald

Schlögener Donauschlinge
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Wissenswertes
F.A.Q.

TrauerPark
Verwaltung

www.trauerpark.de

Wie viel kostet ein Grab im TrauerPark?

Unter www.trauerpark.de finden Sie die gesamte  
Preisliste. Ein paar Beispiele: Grab in Bruckberg – 
Feenwiese 480 €, Partnerbäumchen 1800 €, ano­
nymes Grab in Untergriesbach 245 € inkl. Beisetzung.

Wie findet man ein Grab wieder?

Im TrauerPark werden Namenstafeln am Grab auf­
gestellt, die das Grab auffindbar machen. Es gibt auch 
einen Übersichtsplan auf unserer Homepage zur Ori­
entierung. Somit kann man jedes Grab mit der Baum­
nummer leicht finden.

Werden im TrauerPark nur Urnen bestattet?

Ja, im TrauerPark bestatten wir nur biologisch abbau­
bare Urnen. Diese sind aus Maisstärke, Flüssigholz 
oder Naturholz. Laut dem bayerischen Bestattungs­
gesetz ist es Pflicht, die Asche in einer Urne beizuset­
zen – eine Verstreuung darf nicht stattfinden. In 
Untergriesbach bietet die Gemeinde auch Erdbestat­
tungen im Sarg an.

Darf ich das Grab schmücken?

Nein, im TrauerPark sind Kerzen und sonstiger Grab­
schmuck nicht gestattet. Die natürliche Umgebung 
des Waldes soll bewahrt bleiben. Gerne können Sie 
einzelne Schnittblume zum Gedenken auf das Grab 
legen.

Kann man eine Grabstätte im TrauerPark 
reservieren?

Ja, sie können bereits zu Lebzeiten eine geeignete 
Ruhestätte auswählen – für sich oder die ganze Fami­
lie. Sprechen Sie uns gerne an!

Ist der TrauerPark barrierefrei?

Der TrauerPark in Untergriesbach ist auch für Roll­
stuhlfahrer zugänglich. Der TrauerPark und Natur­
friedhof eremia in Bruckberg ist durch die Natur nicht 
barrierefrei.

Auf unserer Website www.trauerpark.de finden Sie 
noch mehr Wissenswertes zu unserem TrauerPark!

Eine Bestattung zu organisieren belastet viele Hinterbliebene 
zusätzlich zur Trauer. Um den Abschied etwas leichter zu ge­
stalten, sind wir Ihnen gerne bei allen Fragen behilflich und be­
raten Sie rund um die Planung der Trauerfeier. Für die meisten 
Aufgaben, vor allem vor der Beisetzung, ist der Bestatter Ihres 
Vertrauens zuständig. Dazu zählen z. B. die Einäscherung im 
Krematorium, Besorgung der Sterbeurkunden, Überführung 
der Urne zum Friedhof usw.

Die TrauerPark­Verwaltung stimmt den Bestattungstermin 
in Absprache mit den Angehörigen und/oder dem Bestatter 
ab. Davor kann gegebenenfalls auch ein Besichtigungstermin 
vereinbart werden. Die Grabstelle kann aber auch direkt von 
den Angehörigen selbst im Naturfriedhof ausgesucht werden. 
Jeder Baum ist nummeriert und kann dadurch genau zugeord­
net werden. Die Naturfriedhöfe sind offen zugänglich, sodass 
eine Besichtigung ohne Begleitung jederzeit möglich ist. Falls 
Sie bereits einen Platz gefunden haben, brauchen Sie uns 
nur die Baumnummer zu übermitteln. Wenn Sie noch keine 
Namenstafel oder eine andere Markierung sehen, ist der Platz 
in der Regel noch frei.

Benötigte Unterlagen im Trauerfall:

•   Auftrag für eine Naturbestattung  
(unter www.trauerpark.de/downloads)

•   Sterbeurkunde (ggf. vorab eine abgestempelte Todesbe­
scheinigung oder Rückstellungsurkunde)

TrauerPark versendet nach Eingang der Unterlagen eine Urnenan­
forderung an das beauftragte Krematorium.

Der Urnentransport erfolgt danach auf zwei Wegen:

•   Versand durch GO! (Paketdienst)
•   Überführung durch Bestatter

•   An Angehörige wird vom Krematorium keine Urne ausgehändigt 

Sobald die Urne im TrauerPark angekommen ist oder der von Ihnen beauf­
tragte Bestatter einen Überführungstermin zusichern kann, können unsere 

 Mitarbeiter einen Beisetzungstermin mit Ihnen vereinbaren.

Gerne können Sie uns zu folgenden Bürozeiten jederzeit telefonisch oder per 
E-Mail kontaktieren – wir sind gerne für Sie da:

Mo. – Do. 8.30 –12.00 Uhr & 13.00 –15.30 Uhr
Fr. 8.30 –12.00 Uhr
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Naturfriedhöfe:

eremia Bruckberg
Waldstraße
84079 Bruckberg

Untergriesbach
Südumgehung
94107 Untergriesbach

Verwaltung:

FriedhofsVerwaltungs  
GmbH Bayern
Hauzenberger Straße 4
94065 Waldkirchen
Tel.-Nr.: (0 85 93) 93 81 59
Fax-Nr.: (0 85 93) 9 32 14
kontakt@trauerpark.de

Wir laden Sie recht herzlich dazu ein, den TrauerPark 
kennenzulernen.
 
Überzeugen Sie sich von der einzigartigen Atmosphäre bei einem 
gemütlichen Spaziergang durch eine unserer Anlagen.


